
   

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
a) Synopse der „Übergangsquote in Ausbildung“ von Waldparkschule, Geschwister-Scholl-Schule, 

Albert-Schweitzer-Schule und Heiligenbergschule 

b) Synopse der bereits jetzt bestehenden Inhalte der pädagogischen Konzepte an der Waldpark-
schule, der Geschwister-Scholl-Schule, der Albert-Schweitzer-Schule und der Heiligenbergschule 
die auch Inhalte des Profils der Werkrealschule neuen Typs sind 

 
Begründung: 
 

Die Anzahl der Schüler die nach Verlassen der Hauptschule/ Werkrealschule einen Ausbildungsplatz er-
halten (Übergangsquote) ist ein wichtiges Kriterium für die Qualität einer Schule und zeigt auch den Grad 
der Vernetzung mit den Wirtschaftsbetrieben.  

Die Berufsorientierung ist heute schon ein wesentlicher Bestandteil der bestehenden pädagogischen 
Konzepte. Das pädagogische Profil der geplanten Werkrealschule neuen Typs unterscheidet sich in ers-
ter Linie im zusätzlichen Angebot der Wahlpflichtfächer. Daher ist eine Darstellung der bisherigen Aktivi-

täten der Schulen im Bereich der beruflichen Orientierung wichtig für eine Entscheidungsfindung. 
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Sachantrag zu TOP 1.1 „Einführung neuer Werkrealschulen und Weiterentwicklung der 
Hauptschulen in Heidelberg“  
Sondersitzung des Kulturausschuss/ Haupt- und Finanzausschuss am 11.11.09 
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